
 
 

Antrag an den BA 21 Pasing-Obermenzing für die Sitzung am 30.07.2019 

 

Fahr Rad in Pasing Obermenzing! 

Radlübergang Institutsstraße – Am Wasserschloss 

 
 

Antrag 

Der BA 21 bittet die Landeshauptstadt, den Radlübergang 
Institutsstraße / Am Wasserschloss (Teilstück Radlroute 
Starnberg/Dachau) neu zu überplanen: 
 

 Als sofortige Interimsmaßnahme soll der Radweg südlich 
der Fahrradsperre linksseitig (Blickrichtung Institutsstraße 
Richtung Süden) bis zum Zaun geteert werden. Damit 
wird diese halbseitige Durchfahrt in der Sperre auf 1,5 Me-
ter verbreitert und ist ähnlich breit wie die rechtsseitige 
Umfahrung. Außerdem wird die Schwelle zum Erdreich 
beseitigt.  

 Für die langfristige Überplanung soll geprüft werden, mit welchen geeigneten Mitteln der Über-
gang über die Institutsstraße so gestaltet werden kann, dass die Umlaufsperre nicht mehr er-
forderlich ist. Falls das nicht möglich ist, so ist die Sperre so umzubauen, dass sie zukünftig 
auch mit breiteren Rädern bequem befahren werden kann. 

 Außerdem soll der gesamte Übergang einschließlich des Wegestückes in der Institutsstraße 
bis nach der Unterführung Bodenseestraße so umgestaltet werden, dass die Fahrradfahrer 
sich den Gehsteig nicht mehr mit den Fußgängern teilen müssen.  

 

Begründung 

Aufgrund der linksseitigen schmalen asphal-
tierten Fläche an der Umlaufsperre (Blickrich-
tung Stadtpark) passieren dort immer wieder 
Radfahrunfälle mit Stürzen. Diese Unfälle 
ohne Fremdeinwirkung führen aber selten zur 
Anzeige bei der Polizei. 

Aber auch Radfahrer mit Anhängern oder 
Lastenrädern, Rollstuhlfahrer und Eltern mit 
Kinderwägen haben Schwierigkeiten, die 
Sperre zu durchfahren und werden unnütz an 
diesem Übergang behindert.  

Außerdem gibt es auf dem nördlichen Gehsteig in der Institutsstraße immer wieder Konflikte zwi-
schen Fußgängern und Fahrradfahrern, weil die Verkehrsführung nicht klar ist. 

 
Dr. Constanze Söllner-Schaar Dr. Rüdiger Schaar 
Fraktionssprecherin BA-Mitglied 


